2 


Beilage zu No. 80 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1893. 


5 
Die Brücke darf von Reitern und Fuhrwerken nur im Schritt paſſirt werden. 


Chauſſeewalzen von mehr als 6000 kg Gewicht und Wagen⸗Lokomobilen, Maſchinen 
oder dergl. von mehr als 10 000 kg 3 die Brücke nicht paſſiren. 
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Schiffe, für welche wegen ihrer Größe das Aufdrehen der Brücke erforderlich wird, dürfen 
nicht bis unmittelbar an die geſchloſſene Brücke heranfahren und die Brückenöffnung nur paſſiren, 
wenn der Brückenwärter, nachdem die Brücke aufgedreht iſt, durch ein Zeichen die Erlaubniß 
zur Durchfahrt ertheilt hat. © 

Dasjenige Schiffsgeſäß, welches zuerſt an die Brücke gelangt oder ſich bereits in der 
Durchfahrtsöffnung befindet, hat das Recht, die Brücke zuerſt zu durchfahren. Gelangen zwei 
Schiffsgefäße gleichzeitig an die Brücke, ſo hat das in der Richtung von Rothebude nach Platen⸗ 
hof fahrende die Brücke zuerſt zu paſſiren und das in entgegengeſetzter Richtung kommende zu 
warten, bis das erſtere die Brückenöffnung durchfahren hat. 

Treffen ein Dampfer und ein Segelfahrzeug gleichzeitig an der Brücke ein, ſo hat der 
Dampfer ſtets das Vorrecht, die Brücke zuerſt Aa Palin, 


Sobald fih die Brücke im ausgeſchwenkten Zuſtande befindet, darf Niemand die Brücke 
betreten oder Gegenſtände irgend welcher Art auf 7 ſchaffen. 


Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer Polizei⸗Verordnung werden mit 
Geldſtrafe bis zu 60 A, im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft beſtraft. 
Danzig, den 23. September 1893. 
Der Regierun as ⸗Präſiden t. 


11. Die unterzeichnete Abtheilung wird Montag, den 9. d. Mis. Vor mittags 10 Uhr, ein 
Pferd meiſtbietend gegen Baarzahlung auf dem Hofe der Kaſerne Hohe Seigen verkaufen. 

Danzig, den 5. Oktober 1893. 
> II. Abtheilung Feld⸗Artillerie⸗Regiments No. 36. 

Bekannul machung. 

Für die Tage des 11., 12. und nöthigenfalls den 13. Oktober d. Is. wird der Weg 
von Goldkrug oberhalb des Hohlweges nach Oliva und die Roſengaſſe in Oliva von der Gabelung 
des Gartens des Herrn Kämmerer nach der Königlichen Oberförſterei zu für den öffentlichen Ver⸗ 
kehr geſperrt werden. Fuhrwerke von Goldkrug gehen über Schwabenthal bez. Ernſtthal 
nach Oliva. 

Oliva, den 5. Oktober 1893. 
Die Amts vorſteher 
des Bezirks Oliva. 2 des Bezirks Oliva Forſt. 
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13. Es ift bier ein gezähmter Schwan aufgegriffen und bei mir abgeltefert worden. Die 
Auslieferung deſſelben erfolgt gegen Erſtattung der Inſertions⸗ und Futterkoſten. 
Kriefkohl, den 27. September 1893. 
Der Gemeinde ⸗Vorſteher. 
Herrmann. 


Nichtamtlicher Theil. 


Mein Grundſtäck in Kowall bei Danzig, bestehend 


aus Wohnhaus, Stoll, Scheune, ſowie ea. 19 kulm. Morgen Land, worunter ſich einige Morgen 
zum Gemüſebau eignen, beabfihtige ich mit vollem Inventar und Ernte unter günftigen Be⸗ 
dingungen zu verkaufen oder zu verpachten. Reflektanten bitte ich, ſich bei mir in Danzig, 
Weirengaſſe 35, oder in Kowall bei Herrn Albert Behrendt zu melden. 

F. Domansky. 
15. Ziegeler Cbriſtinenhof iſt eine Schmiede nebſt Wohnung von Stube, Küche u. Zubehör 
zu vermiethen. Miethe 108 S pro anno. Näheres daſelbſt beim Ziegelmeiſter Hendrich. 


16. Co. 100 Ltr. Milch bei feſtem Kontrakt u. hoh. Preiſe gef. Elb. Meierei, Kohlen m. 24. 


17. Branntweine in vorzüglichſter Qualität, einfache, doppelte Yiqueure, Rums (Krople) 
empfiehlt zu billigſten Preiſen die Deftillation von 


E. M. Löschmann, Danzig, 
Kohlen markt, 


Bauholz, Mauerlatten, 


trockene Dielen, Bohlen, Sleeperſchaalen, Balkenſchaalen, eichene und fichtene Brackſchwellen 
offeriren zu billigſten Preiſen 


Viet & Heller, Holzhandlung. 


Lagerplätze vor dem Werderthor und in Rüdfort. Comtoir: Röpergaſſe No. 24. 


Superphosphate, Thomasmehl, Kainit, 


Chili⸗Salpeter, ſowie alle anderen Düngemittel empfiehlt unter Gehaltsgarantie billigſt 
Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel’ichen Hofbuchbruderei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


Hierzu eine Beilage des Magiſtrats in Bromberg bezw. Uebergabe des ftädtifchen Viehhofs 
zu Bromberg an den Verkehr. 


